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Abgeordnetenhaus
Berlin den 29 Oktober In der heutigen Sitzung

theilte der Präsident den am 28 d M erfolgten Tod des
Abg Keßler mit Das Haus erhob sich um das Andenken
des Verstorbenen zu ehren Von dem Finanz Minister ist
eine Nachweisung über die Verpachtung der pachtlos gewor
denen Domänenvorwerke sowie ein Gesetzentwurf betreffend
die Aufnahme einer Anleihe für Staatsbauten von dem
Abg von Kleinforgen ein Antrag auf Aufhebung des gegen
den Abg Dr Franz schwebenden Strafverfahrens eingegangen

Sodann begründete der Abg Dr Meyer Breslau
seine Interpellation nachdem der Minister für die landwirth
fchaftlichen Angelegenheiten Dr Friedenthal sich zur sofortigen
Beantwortung derselben bereit erklärt hatte Die Inter

pellation lautet
In ß 17 des Einführungsgesetzes zur deutschen Kon

kursordnung ist vorgeschrieben Der Landesgesetzgebung bleibt
vorbehalten Bestimmungen zu treffen nach welchen 1 den
Inhabern der von Gemeinden oder anderen Verbänden von
Korporationen Aktiengesellschaften Kommanditgesellschaften
auf Aktien oder Genossenschaften ausgestellten Pfandbriefe
oder ähnlicher auf Grund erworbener Forderungen von den
selben ausgestellter Werthpapiere an solchen Forderungen ein
Faustpfandrecht im Sine des s 40 der Konkursordnung da
durch gewährt werden kaun daß einem Vertreter sämmtlicher
Inhaber allein oder in Gemeinschaft mit dem Aussteller die
Ausübung deS Gewahrsams der über die Forderungen lau
tenden Urkunden übertragen oder auf diesen Urkunden die
Gewährung des Pfandrechts vermerkt wird 2 den Inha
bern von Schuldverfchreibungen welche von den unter Nr 1
bezeichneten Schuldnern über eine Anleihe ausgestellt sind
an gewissen beweglichen körperlichen Sachen ein Faustpfand
recht im Sinne des 40 der Konkursordnung dadurch ge
währt werden kann daß einem Vertreter sämmtlicher Inhaber
allein oder in Gemeinschaft mit einem Aussteller die Aus
übung des Gewahrsams der Sachen übertragen wird 3 den
Inhabern von Schuldverschreibungen welche von den unter
Nr 1 bezeichneten Schuldnern über eine Anleihe ausgestellt
sind ein Vorrecht vor nicht bevorrechtigten Konkursgläubi
gern deren Forderungen später entstehen dadurch gewährt
werden kann daß die zu bevorrechtigenden Forderungen in
ein öffentliches Schuldbuch eingetragen werden Der Reichs
tag hat durch eine Resolution den Reichskanzler ersucht eine
einheitliche reichsgesetzliche Regelung des Gegenstandes im
Auge zu behalten Bei der großen Wichtigkeit einer Re
gelung der konkursrechtlichen Realsicherheit grundversicherter
Werthpapiere und bei dem hohen Betrage der dadurch be
rührten Vermögensinteressen erlaube ich mir an die König
liche Staatsregierung die Anfrage zu richten In welchem
Stadium befinden sich die Verhandlungen die zum Zwecke

Neberwunden
Novelle von W von Dünheim

10 FortsetzungDer Kommissionsrath ließ seine Anordnungen für die
Auszahlung ergehen nahm die Umarmung und die gerührten
Dankesworte Thalens mit sehr zweideutigem Ausdruck hin
und verabschiedete sich bald

Als Jener aber fort war flog ein Leuchten inniger
Befriedigung über sein Gesicht Während sein Sohn dessen
Freigebigkeit ihm oft schon Sorge gemacht sich mit wenigen
Worten zu Allem bereit erklärt hatte und er über des Vaters
Anfrage höchst verwundert war glückte diesem die Täuschung
trefflich Was er beabsichtigt trat ein der Baron glaubte
fest daran daß der Doktor sein Retter sei

Sein Herz war voll Rührung denn zum hundertsten
Male wohl meinte er wenn ihm nur dieses eine Mal noch
geholfen würde sei er für alle Zeiten gesichert Dabei
strömte sein Mund von Lob über Mit Thränen in den
Augen offenbarte er Elfe in welcher Lage sie Beide sich be
funden daß er gestern noch am Rande des Abgrundes ge
schwebt und heute durch Mühlfeld ein gemachter Mann
sei Mit lebhaften Farben schilderte er ihr den Gegensatz
zwischen der Schande die ihn erwartet und dem Triumph
den er setzt über böswillige Gläubiger davongetragen Und
das Alles dankte er Elfens Lehrer dem das Mädchen selbst
so viel schon schuldete Unmerklich wich er von der Wahr
heit ab und schilderte die Gespräche zwischen Vater und
Sohn obwohl er sie gar nicht gehört Des Doktors edle
Gesinnung spielte die Hauptrolle darin

Und solch ein Mann bringt sein Leben einsam hin
ohne ein bestimmtes Ziel, fügte er theilnahmslos hinzu
ich glaube nicht daß er glücklich ist

In des Mädchens empfänglichem Gemüthe klang alles

dies lebhaft wieder Auch ihr schien Doktor Mühlfeld
edler größer als je und doch bemitleidenswerth Sie selbst
hatte ja oft die Falten auf seiner Stirn gesehen den trau
rigen Ausdruck in seinen dunkeln Augen Welch eine schöne
Aufgabe für eine Frau diesen Mann zu lieben ihn zu be

Haben den oben wiedergegeben legislatorischen Vorbehalt
auf dem Wege sei es der Reichsgesetzgebung sei es der
Landesgesetzgebung zur Erledigung zu bringen

Der Staats Minister Dr Friedenthal erkannte in seiner
Beantwortung die Wichtigkeit der Regelung der in Rede
stehenden Materie an glaubte aber daß prinzipaliter die
selbe im Wege der Reichsgesetzgebung erfolgen müsse Die
preußische Regierung habe die ihrerseits dazu nöthigen vor
bereitenden Schritte gethan und Seitens der entsprechenden
Reichsorgane das bereitwilligste Entgegenkommen gefunden
Sollte wider Erwarten die Regelung im Reiche auf unüber
windliche Schwierigkeiten stoßen dann erst würde die Staats
regierung sich in der Lage befinden mit landesgesetzlichen
Schritten in dieser Beziehung vorzugehen Damit war
dieser Gegenstand der Tagesordnung erledigt

Die Nachweisungen über die Resultate der Veranlagung
zur Klassensteuer und zur klassifizirten Einkommensteuer für
das Jahr 1877/78 beantragte der Abg Rickert der Bud
getkommission zur Vorberathung zu überweisen Das Haus
beschloß diesem Antrage gemäß

Es folgte die erste Berathung des Gesetzentwurfs betr
die Feststellung eines Nachtrages zum Staatshaushalts Etat
für das Jahr vom 1 April 1877/78 Der Abg Rickert
beantragte die Weiterberathung der Vorlage im Plenum und
wies hierbei auf die Folgen der Verlegung des Etatsjahres
hin wenn der preußische Landtag vor dem Reichstage seine
Session habe Abg von Benda gab seine Meinung dahin
kund daß die vom Abg Rickert geschilderten aus der Reihen
folge der Sessionen des Landtages und Reichstages folgen
den Mißstände zum großen Theil durch die möglichste Ver
minderung resp gänzliche Beseitigung der Matrikularbeiträge
abgestellt werden würden Der Vize Präsident des Staats
Ministeriums Finanz Minister Camphausen betonte daß die
Einberufung des Reichstages zu den Prärogativen Sr Ma
jestät des Kaisers gehöre daß man sich in die einmal ge
schaffene Lage fügen müsse zumal von den preußischen Abge
ordneten im Reichstage keine Anträge um derselben vorzu
beugen gestellt seien Vorgebeugt würde diesen Mißständen
am besten wenn der Reichstag ein Maximum der Matri
kularbeiträge feststellen wollte jedoch wollte er nicht den im
Reichstage bevorstehenden ausführlichen Diskussionen über
diese Materie bei der vorliegenden Angelegenheit vorgreifen
Das Haus beschloß den Nachtragsetat nicht an die Budget
kommission zu verweisen sondern die zweite Berathung im
Plenum eintreten zu lassen

Der folgende Gegenstand erste Berathung des Staats
haushalts Etats für das Jahr vom i April 1878 79
wurde unter Zustimmung des Finanz Ministers auf den An
trag des Abg Richter Hagen mit Rücksicht darauf daß

das Anleihegesetz erst heute an das Haus gelangt sei von
der heutigen Tagesordnung abgesetzt

Die nun folgende große Wegeordnungsdebatte griff
wesentlich in das Gebiet der Frage einer baldigst zu erlassenden
Landesgemeindeordnung über d h in das Gebiet
der erst neulich verhandelten Verwaltungsreform Der
Abgeordnete Richter Hagen wünschte nämlich die Aufschiebung
der Wegeordnung bis zur Regelung der Landgemeinde und
städtischen Kommunalsteuersrage So lange keine Landgemeinde
Ordnung vorhanden oder in sichere Aussicht gestellt sei könne
eine segensreich wirkende Wegeordnung nicht zu Stande
kommen da die jetzigen Landgemeinden sich nicht in der
Verfassung befänden daß man ihrem Geschäftskreise einen
reicheren Inhalt zuführen könne Der Minister Achenbach
erwiderte daß man früher auch seitens der Liberalen bereit
gewesen sei eine Wegeordnung zu vereinbaren ohne die voraus
gehende Bedingung der vollendeten Gemeindeordnung Man
scheine daher jetzt der Regierung nur Verlegenheiten bereiten
zu wollen In seiner ersten Behauptung hat der Minister
so ziemlich Recht obwohl auch früher schon auf die Noth
wendigkeit einer Landgemeinve Ordnung als der Voraussetzung

der Wegeordnung hingewiesen worden ist Die zweite
Behauptung des Ministers aber erscheint als ein verfehlter
Schluß aus der ersten Da die Regierung jetzt offen bekannt
hat daß sie vor der Hand die Vorlegung einer Landgemeinde
Ordnung nicht beabsichtige so kann das Abgeordnetenhaus
welches in seiner großen Majorität eine solche fordert und
für dringlich hält die Mittel nicht aus der Hand geben
welche geeignet sind die Regierung zur gesetzlichen Regelung
des Landgemeindewesens zu bewegen Abg Miquel der heute
hier angelangt zum ersten male in dieser Session sich an
der Debatte betheiligte sprach sich in derselben Weise wie
der Vertreter der Fortschrittspartei aus Abg Rauchhaupt
griff den vorgelegten Wegeordnungsentwurf iu einzelnen
Punkten scharf an namentlich wo derselbe im Zusammen
hange mit dem Kompetenzgesetze steht dessen unhaltbare
Bestimmungen er hervorhob Der Gesetzentwurf wurde
schließlich auf Miquel s Vorschlag einer Kommission von
28 Mitgliedern übergeben

Nächste Sitzung Mittwoch Tagesordnung Antrag
Windthorst betr die Aufhebung des Pferdeausfuhrverbots
Antrag Kleinsorgen betr Sistirung des gegen den Abg vi
Frantz schwebenden Strafverfahrens Entwurf betr den
standesherrlichen Rechtszustand der Herren v Tecklenburg
allgemeine Rechnung über den Staatshaushaltetat

Berlin den 30 Oktober
Der wiener Montagsrevue geht angeblich aus Ber

lin folgende bedeutsame Mittheilung zu In wiener Jour
nalen wird ein Brief des Fürsten Gortfchakoff kolportirt in

glücken ihn vergessen zu machen was das Leben ihm früher

angethan Wenn sie nur iu Gedanken die Richtige hätte
finden können aber die Mädchen ihrer Bekanntschaft schienen
solcher Forderung sammt und sonders nicht gewachsen

Zum ersten Male keimte in ihr eine Ahnung über seine
geheimen Absichten und Hoffnungen auf

Noch niemals hatte sie an eine solche Möglichkeit ge
dacht wie sie jetzt vor ihre Seele trat Sie erschien sich
viel zu gering neben dem ernsten hochbegabten Manne
und in diesem Bewußtsein fühlte sie sich bisher so sicher
Weiblicher Stolz begann mit der Trauer um ein unbe
stimmtes verlorenes Paradies in ihrer Seele zu kämpfen

Ihr war s als erschiene Reinhold s Bild vor ihren
umflorten Blicken Er lehnte wieder unten am Gartenzaun
und sah sie mit glückstrahlenden Blicken an

Wie wird es zwischen uns sein wenn ich wieder
komme glaubte sie zu hören und beunruhigt stand sie auf
Doch sie beschwichtigte sich wieder Warum sollten nicht
auch drei Menschen glücklich neben einander leben können
ein jeder in seinem Kreise seiner Pflicht

Einige Tage darauf kam Heinrich Mühlfeld zur ge
wohnten Zeit nach Mitten Allein er ließ sich bei Elfe ent
schuldigen und ging lange im ernsten Gespräch mit dem
Baron durch den Park Des Mädchens Herz pochte
stürmisch und sie glaubte umsinken zu müssen als sie ihres
Vaters Schritt auf der Treppe hörte Gleich darauf trat
Thaten von dem Gehörten sichtlich ergriffen herein Seine
Ahnungen waren Gewißheit geworden Der Doktor hatte
ihm von seinem Leben erzählt seinem unbefriedigten Umher
schweifen Er deutete es ihm an daß sein Glück schon ein
mal Schiffbruch gelitten und dann offenbarte er ihm seine
Liebe zu Elfe seine neue Hoffnung Doch er wollte des
Mädchens Herz nicht beunruhigen und wieder fortgehen in
die weite Welt wenn der Vater ihm die Gewißheit geben
müsse daß er sich getäuscht

Thaten war Diplomat und Aristokrat genug um
seine innere Freude zu verbergen und mit würdevollem Ernste
zuzuhören Er versprach am Ende nur mit Elsen zu reden

Dieser selbst gegenüber aber brach die innere Auf

wallung alle Schranken Schluchzend schloß er sie in seine
Arme

Mein Kind meine Elfe welches Glück ist Dir beschie
den Du sollst dieses Mannes Gattin werden Dich hat er
unter so vielen Frauen auserkoren die ihm auf seinem
Lebenspsade begegnet, rief er und küßte sie innig auf die

Stirn
Wie glücklich wirst Du werden und ich durch Dich

nun kann ich meine alten Tage in Frieden beschließen
Das ist Deiner Mutter Segen der sichtbar auf uns

ruht und uns beschützt durch sie bist Du mein guter Engel
geworden

Und mit sanfter Gewalt zog er sie in seinen Armen fort
Elfe schwieg Sie suchte vergeblich nach einem Wort

einer Erwiderung Ehe sie wußte wie es geschah stand sie
mit dem Vater unten in der Thür Mühlfeld gegenüber
der ihr freilich in diesem Augenblick größer ernster und
würdevoller erschien als je

Kommen Sie lieber Sohn, rief Thalen freudig
hier ist Ihre Braut Gott segne Euch meine theuren

Kinder Gerührt schloß er die Beiden in seiue Arme
Elfe kam erst wieder zu sich als sie Abends auf ihrem

Zimmer allein war und der ganze Traum zerronnen Ja
wie ein Traum erschien ihr das heute Erlebte Jetzt erst
machte sie sich mühsam klar daß sie verlobt sei unwider
ruflich verlobt Bei dieser Gewißheit warf sie sich auf
ihre Kissen nieder und weinte bitterlich Thörichtes

Mädchen Forts folgt
Wetterbericht vom 30 Oktober

8 Uhr Morgens,
Einem vorübergehenden Steigen des Barometers ist in

Irland zum Morgen wieder starkes Fallen mit stürmischem
LL W gefolgt durch starke von Erwärmung begleitete Ab
nahme des Luftdrucks über Westdeutschland bis Norwegen
hat sich eine Ausbuchtung der Isobaren auf der östlichen
Nordsee gebildet an deren Ostseite starke Gradienten und
stürmische Südostwinde im Skagerrak und Kattegat auftre
ten außer in Holland und Südengland wo bei leichtem
Westwind regnerisch



welchem derselbe bemerkt Rußland könne das Schwert nicht
eher in die Scheide stecken bevor diesmal nicht die orienta
lische Frage radikal gelöst sei In hiesigen politischen Krei
sen hält man dieses Schreiben für apokryph weil man
selbst bei der mildesten Auffassung dieser radikalen Lösung
unmöglich die Haltung des russischen Staatskanzlers gegen
über den Kabineten zu begreifen vermag Man weiß hier
daß vor Ausbruch des Krieges die Regierungen von Oester
reich Ungarn und England unter voller Mitwissenschaft des
Fürsten Bismarck in Petersburg erklären ließen daß die
Annexion auch nur eines Quadratzolles vom Territorium
der europäischen Türkei mit Ausnahme der Kompensation
an Montenegro für beide Reiche den Kriegsfall bedeuten
würde Fürst Gortschakoss hat diese Erklärung nicht nur
entgegengenommen sondern auch geantwortet daß Rußland
den Intentionen der Mächte vollkommen entsprechend han
deln werde Damit läßt sich die radikale Lösung nicht
zusammenreimen

In dem Befinden des Feldmarschalls Grafen von
Wrangel ist seit gestern eine wesentliche Veränderung nicht
eingetreten In der vergangenen Nacht hatte der Patient
dessen Zustand im hohen Grade besorgnißerregend bleibt
wenig Schlaf Auch die Frau Gräfin von Wrangel die
ebenfalls in sehr hohem Alter steht ist seit der Krankheit
ihres Gemahls überaus leidend

Nachdem früher in Italien schon Panzerplatten von
Stahl Schießversuchen unterzogen worden waren und selbst
gegen die Geschosse des neuen 100 Tonsgeschützes eine den
bisher benutzten schmiedeeisernen oder gewalzten Eisenplatten
bedeutend überlegene Widerstandsfähigkeit ausgewiesen hatten
haben neuerdings in England angestellte Versuche festgestellt

daß eine I4zöllige Stahlpanzerung sich selbst noch gegen die
Geschosse des 80 Tons Geschützes undurchdringlich erweisen
würde Zugleich sind zu Shoeburineß diese Versuche aber
auch noch auf eine aus Stahl und Eisenplatten zusammen
gestellte Doppelpanzerscheibe ausgedehnt worden und hat
diese neue Art der Panzerung in ihrer Widerstandsfähigkeit
nicht minder eine bedeutende Ueberlegenheit über die Panzerung
selbst mit beträchtlich stärkeren massiven Eisenplatten ausge
wiesen So weit die dabei bisher erzielten Ergebnisse schon
ein Urtheil erlauben würde ein derartiger aus einer fünf
zölligen Stahl und einer vierzölligen Eisenplatte zusammen
gesetzter Doppelpanzer sich gegen die Geschosse aller Geschütz

kaliber bis zum 400 Psünder aufwärts undurchdringlich
erweisen wogegen der Schutz durch einen gleich starken
massiven Eisenpanzer sich schon gegenüber dem 300 Pfünder
in Frage gestellt befindet Die Panzer und Geschützfrage
wäre damit wieder in ein neues Stadium eingetreten
Anderseits ist in Italien der schon früher in Dänemark mit
ungünstigem Erfolg in Ausführung gezogene Versuch wieder
aufgenommen worden zur Sprengladung der Panzergranaten
Dynamit oder sonst einen der neueren Sprengstoffe zu ver
wenden doch find Mittheilungen über die dabei bisher
erzielten Ergebnisse noch nicht veröffentlicht worden

Aus Mecklenburg Die Sozialdemokratie will jetzt
hier zum ersten Male bei einer Kommunalwahl ihre Kraft
erproben und hat sich dafür die bevorstehende Wahl von
15 Mitgliedern des Bürgerausschusses zu Güstrow aus
ersehen Güstrow ist eine der wenigen mecklenburgischen
Städte in welchen die Wahl der Kommunalvertretung nach
dem Dreiklassenwahlshstem mit einem Minimum von i
städtifcher Abgaben erfolgt Bei der letzten Reichstagswahl
fielen in der Stadt unter 1900 Stimmen die im Ganzen
abgegeben wurden 516 Stimmen auf den sozial demokra
tischen Kandidaten Das Terrain ist der sozial demokratischen
Partei um so günstiger als die Wahlberechtigung aktiv und
passiv nicht nur den Bürgern sondern jedem Einwohner
zusteht der daselbst einen dauernden Aufenthalt genommen
hat und es ist daher sehr wohl möglich daß die Partei in
den fünf Wahlen der dritten Abtheilung einen oder mehrere
ihrer Kandidaten durchbringt

Aus Baiern Ein Münchener Korrespondent des
Schwäb Merkur schreibt Für die Lage der Dinge in

Baiern und namentlich für die scharf zugespitzten kirchlichen
Verhältnisse des Landes ist der Tod des Erzbischofs Scherr
von ernster Bedeutung Von den acht Diözesen des König
reichs sind bekanntlich zwei Würzburg und Speier seit
längerer Zeit verwaist und die ersichtlich aufrichtigen Bestre
bungen der Staatsregierung sie im Einverständniß mit der
Kurie wieder zu besetzen sind an einem Widerstand der letz
teren gescheitert der bei den obwaltenden Sach und Perso
nalverhältnissen unbegreiflich schien Jetzt ist die dritte und
zwar eine Vakatur noch hinzugekommen welche an Gewicht
die der andern bei Weitem überragt denn der erzbischöfliche
Stuhl in München dessen Inhaber überdies nach der Ver
fassung geborenes Mitglied der ersten Kammer ist nicht nur
der erste des Königreichs er ist nach der in Preußen ver
fügten Erledigung der Erzbisthümer Köln und Posen Gnesen
der erste des deutschen Reiches geworden Seit vorgestern
Abend lebt in Deutschland der Stuhl von Freiburg ist
ja seit Jahren unbesetzt nur noch einziger Erzbischof der
in Bamberg und über die Stellung desselben zur römischen
Kurie geben die ultramontanen Blätter fast täglich Zeugniß
Stieß schon die Ernennung beiderseits dem Staat und dem
Vatikan genehmer Suffraganbischöfe für Speier und Würz
burg in Rom auf unüberwindliche Schwierigkeiten wie viel
mehr wird dies der Fall sein da es sich um den Metropo
litansitz von München handelt Die Staatsregierung welche
in den noch schwebenden Fällen Männer wie Enzler und
Käs in Vorschlag gebracht wird auch diesmal an Entgegen
kommen und Bereitwilligkeit zum Ausgleich der vorhandenen
Gegensätze es kaum fehlen lassen denn sie am wenigsten
kann verkennen wie nothwendig eine sichere und stetige Ord
nung auch in den innerkirchlichcn Verhältnissen für den
Frieden im Lande ist aber die seitherige schroff ablehnende
Haltung Roms läßt wenig Hoffnung daß ihre Bemühungen
zu dem erwünschten Ziele führen

New Nork 29 Oktober Wie die hiesigen Blätter

aus Japan melden bestände England darauf an allen Vor
theilen die Japan aus der Eröffnung von Eorea erwüchsen
theilzunehmen Diese Forderung Englands werde von Japan
abgelehnt und Rußland habe zugesichert die Weigerung
Japans zu unterstützen falls Japan den Anspruch auf einen
Hafen im Norden ausgebe und statt dessen einen südlich ge
legenen Hafen wähle

Der Krieg
Petersburg 30 Oktober Eine Depesche des Golos

aus Wisinkioi 29 d meldet General Heimann hat sich mit
General Tergnkassoff vereinigt beide setzen die Verfolgung
Ismail Paschas fort heute bivouakirteu die beiderseitigen
Truppenabtheilungen bei Hassan Kaleh

Konstantinopel 30 Oktober Nach einer Meldung
der hiesigen Agence Havas hätte Cristics gestern Server
Pascha eine Depesche der serbischen Regierung mitgetheilt
in welcher ausgeführt werde daß die Haltung Serbiens die
Klagen der Pforte keineswegs rechtfertige Die militärischen
Maßregeln Serbiens hätten nur den Zweck die Grenze zu
schützen In der Note werde zugleich die Hoffnung auf
Erhaltung der guten Beziehungen Serbiens zur Pforte Aus
druck gegeben Mehemed Ali Pascha ist gestern nach der
Herzegowina abgereist Wie hiesige Blätter wissen wollen
hätte Chesket Pascha nach der letzten Niederlage der Türken
auf der Straße Orkhanie Plewna eine günstige Position auf
dieser Straße besetzt Der Regierung ist indessen noch keine
Bestätigung dieser Nachrichten zugegangen Nach hier
verbreiteten Nachrichten soll bei Plewna ein bedeutenderes
Gefecht stattgefunden haben eine offizielle Meldung liegt
nicht vor ebenso soll auch bei Rasgrad gekämpft werden
Gestern hat ein außerordentlicher Kriegsrath stattgefunden
in welchem über die letzten Nachrichten aus Plewna und
Orkhanie berathen wurde Vom kleinasiatischen Kriegs
schauplatze wird gemeldet daß die russischen Truppen in Olti
eingetroffen sind

Aus Halle und Umgegend
Am 30 d Mts wurden bei hiesiger Universität

immatrikulirt 3 Theologen 10 Juristen 4 Mediziner
15 Philosophen 16 Landwirthe 1 Pharmazeut zusammen
49 die Gesammtzahl der bis jetzt Jmmatrikulirten beträgt
daher 208

Der Privat Dozent Dr msä H Fritsch ist wie
der Staats Anzeiger mittheilt zum außerordentlichen Pro
fessor in der medizinischen Fakultät der Universität ernannt
worden

vr August Tholuck Zur Erinnerung an
seinen Heimgang erscheinen hier für seine Freunde die bei
der Bestattung gehaltenen Reden von Hoffmann Wolters
Kögel und die akademische Gedächtnißpredigt von Beyschlag
u s w in zweiter Auflage Preis 75 H, Halle Verlag
von I Fricke wovon wir in Nr 187 des Tageblattes
ausführliche Mittheilung gebracht haben

In der gestrigen Generalversammlung des Bank
nnd Vorschußvereins wurden die nach dem regelmäßigen
Turnus ausscheidenden Aussichtsraths Mitglieder mit großer
Majorität wiedergewählt Der für das verflossene Semester
erstattete Bericht wurde mit Befriedigung entgegengenommen
Die Versammlung verlief ohne jegliche Debatte

Den 31 Oktober 1877 7 Uhr Morgens
Barometer 27 8,2
Thermometer 11,0
Wind 8 V

Aus der Provinz
Se Majestät der König hat dem geheimen Regie

rnngs Rath Schönberger zu Magdeburg den rothen Adler
Orden dritter Klasse mit der Schleife sowie dem Pfarrer
Freyer zu Randau im ersten Jerichowschen Kreise den rothen
Adler Orden vierter Klasse verliehen

Die Ober Forstmeisterstelle zu Magdeburg ist dem
Ober Forstmeister von Kleist in Oppeln übertragen Die
Forstmeisterstelle Danzig Neustadt ist dem zum Forstmeister
beförderten bisherigen Oberförster Jacob von Wangelin zu
Falkenberg im Regierungsbezirk Merfeburg verliehen worden

An dem Schullehrer Seminar zu Erfurt sind die
bei demselben kommissarisch beschäftigten Lehrer Stade und
Schauerhammer als Hülfslehrer angestellt worden

Torgau 30 Oktober Bei der heute hier statt
gehabten anderweiten Wahl eines Landtagsabgeordneten
erhielt Rechtsanwalt Dr Horwitz in Berlin national liberal
176 dessen Gegenkandidat Obertribunals Vizepräsident
Clauswitz in Berlin neu konservativ 137 Stimmen Somit
ist der Erstere gewählt

Sachsen und Thuringen
Dresden 29 Oktober Die Stadt durchläuft die

Kunde von einem am Morgen des vorgestrigen Tages oder
wahrscheinlicher am Abend vorher inmitten der Stadt an
einem hochbetagten vermögenden Greise begangenen Raub

morde Hoffentlich wird es in diesem Falle der Kriminal
polizei besser gelingen die Thäter der strafenden Gerechtigkeit

zu überliefern als in einem Falle vor wenigen Jahren wo
ebenfalls inmitten der Stadt in unmittelbarer Nähe eines
Militärpostens ein Frauenzimmer am Morgen durch Stich
wunden getödtet vorgefunden wurde

Ueber den an dem Rentier Pusinelli in Dresden
verübten Mord gehen dem Dr I von kompetenter Seite
folgende weitere Mittheilungen zu In der vierten Etage des
Hauses große Brüdergasse Nr 1 bewohnte der 77 Jahre
alte Privatmann und frühere Delikatessenhändler Bernhard
Pusinelli seit vielen Jahren ein Quartier für sich führte
ein wahres Einsiedlerleben und verkehrte nur mit wenigen
Menschen Seine Mahlzeiten nahm er entweder in Restau
rationen zu sich oder bereitete sie sich selbst Die einzige

I Person welche sein Logis regelmäßig früh gegen 8 Uhr

betrat war eine alte viele Jahre bei ihm dienende Auf
wärterin Diese Lebensgewohnheiten mußte nun Jemand
genau studirt und darauf den Plan eines Raubmordes
gegründet haben zumal bekannt war daß Pusinelli ein nicht
unbedeutendes Vermögen besaß Als die Aufwärterin näm
lich am Sonnabend früh klingelte und keinen Einlaß fand
wurde das Logis polizeilich geöffnet und dessen Inhaber
entseelt in einer großen Blutlache liegend aufgefunden Die
polizeiliche Aufhebung und die daraus angeordnete gerichtliche
Obduktion stellten denn auch bald außer Zweifel daß nicht

wie man anfänglich wohl annehmen konnte Selbst
mord sondern ein wirklicher Mord verbunden mit Beraubung
des Opfers vorliege Der Schädel des Todten war von
vielfachen Hiebwunden zertrümmert am Halse zeigten sich
tiefe Stiche und Schnitte und auch die Hände waren mit
Schnittwunden bedeckt die Pusinelli beim Kampfe mit dem
Mörder oder den Mördern denn es können deren auch
mehrere gewesen sein erhalten hatte Im Ganzen wurden
23 Hieb und Stichwunden konstatirt welche dem Ermordeten
ohne Zweifel mit zwei vorgefundenen blutigen Hämmern und
zwei ebenfalls in der Nähe des Todten liegenden Messern
beigebracht worden waren Wie viel an Geld oder Geldes
werth geraubt worden ist kann selbstverständlich erst nach
und nach ermittelt werden sicher ist aber daß der größte
Theil des Pusinelli schen bedeutenden Vermögens noch vor
handen ist und in Gewahrsam genommen werden konnte
Wie die Mörder in das verschlossen gefundene Logis ge
kommen sein und wie sie wieder den Ausgang gefunden
haben mögen ist z Zeit auch noch nicht erörtert doch sind
selbstverständlich seitens der Polizeidirektion und der Staats
anwaltschaft sofort die eingehendsten Recherchen zur Ermitte
lung der Thäter angestellt worden

Dresden 30 Oktober Sitzung der zweiten Kammer
Berathung der Budgetvorlage Der Minister v Koenneritz
giebt eine übersichtliche Darlegung der Finanzlage des Landes
Nach derselben haben die Jahre 1874 und 1875 einen
Ueberschuß von 9 Millionen ergeben die Jahre 1876 und
1877 würden einen gleich hohen Ausfall ergeben Der
Minister erklärte die Regierung werde die größte Sparsam
keit üben um die Steuern wieder ermäßigen zu können
Abg Dr Krause behauptet die ungünstige Lage oer Finanzen
fei durch den von der letzten Kammer bewilligten Ankauf
der Privateisenbahnen herbeigeführt worden welchen die
damalige Regierung aus ungerechtfertigtem Mißtrauen gegen
das Reich beschlossen habe Der Minister v Nostiz Wallwitz
entgegnete hierauf die Regierung bekenne sich vollständig zu
der bisher befolgten Politik und werde dieselbe auch fernerhin
befolgen Die sächsische Regierung sei der Reichsregierung
mit demselben Vertrauen entgegen gekommen welches ihr
von dieser entgegengebracht worden sei Die Budgetvorlage
wurde schließlich an die Finanzdeputation verwiesen

Leipzig 30 Oktober Nach einer dem Landtage
zugegangenen Gesetzesvorlage soll die Form der Eidesleistung
in Sachsen vor einer öffentlichen Behörde und zwar in
Fällen für welche nicht die Reichsgesetze Bestimmung treffen
geändert werden Die Regierung erklärt daß es keinem
Bedenken unterliegen könne die Bestimmungen der Reichs
prozeßordnungen über die Form der Eidesleistung ganz
allgemein auch außerhalb der Civil und Strafprozesse zur
Anwendung kommen zu lassen Es soll nun der Eid in
allen den betreffenden Fällen mit dem Worte beginnen Ich
schwöre bei Gott dem Allmächtigen und Allwissenden und
mit den Worten enden So wahr mir Gott helfe Bei der
eidlichen Amtsverpflichtung bei Abnahme des Unterthanen
Eides soll der Schwurpflichtige durch Auösprechen der
Worte Ich schwöre es so wahr mir Gott helfe den Eid
leisten Diese Eidesformel gilt für alle Konfessionen und
es fallen insbesondere bei dem Eide der Jsraeliten die Worte
weg bei Adonai dem Gotte Israels Dagegen soll die
Bedeckung des Hauptes bei der Eidesleistung dem Jsraeliten
wenn er auf die Beobachtung dieser Formalität Werth legt
und es verlangt gestattet sein

Meiningen In hiesiger Stadt sind mehrere Damen
zusammengetreten um Vorbereitungen zu treffen zur Dar
bringung eines Hochzeitsgeschenkes bei Gelegenheit der Ver
mählung des Erbprinzen mit der Prinzessin Charlotte von
Preußen

Eisenach Deputationen sowohl wie eine von der
hiesigen Bevölkerung in großer Zahl unterschriebene Petition
sind an den auf der Wartburg residirenden Großherzog
gerichtet worden damit Eisenach Sitz eines Landgerichtes
werde

Sondershausen 30 Oktober Der Aufsichtsrath
der Thüringischen Bank hat beschlossen zum 15 Dezember
eine außerordentliche Generalversammlung einzuberufen in
welcher über die Liquidation der Bank Beschluß gefaßt
werden soll

Anhalt
Dessau 29 Oetober Der Anh Staats Anz läßt

sich über den Sitz des künftigen Oberlandesgerichts der
Provinz Sachsen wie folgt vernehmen Die Nachricht
daß von der Preußischen Staatsregierung Naumburg zum
Sitze des künftigen einzigen Oberlandesgerichts der Provinz
Sachsen ausersehen sei hat aus mehrfachen Gründen nicht
bloß in zahlreichen Kreisen unseres großen Nachbarstaats
sondern auch in Anhalt Aufsehen erregt da das Oberlandes
gericht der Provinz Sachsen wie bekannt bei dem Jnsleben
treten der deutschen Gerichtsverfassung auch das Oberlandes
gericht für Anhalt werden soll und unsere Bevölkerung daher
an der Bestimmung des Sitzes dieses Gerichts ein lebhaftes
Interesse hat Das Bernbnrger Wochenblatt widmet bei
einer Besprechung der künftigen Anhaltischen Gerichts Organi
sation dieser Nachricht seine besondere Aufmerksamkeit Dasselbe
weist auf die Vortheile hiu welche im Gegensatze zu Naum
burg das von allen Theilen des Herzogthnms am leichtesten
zu erreichende Halle darbieten würde und fordert die An
haltischen Kommunalverwaltungen auf das Anhaltische Staats



Ministerium zu bezüglichen Vorstellungen bei der Preußischen

Staatsregierung anzuregen Auf gute Informationen hin
dürfen wir dem entgegnen daß das Staatsministerium bereits
vor geraumer Zeit im März d I für das hier erstrebte
Ziel zu wirken bemüht gewesen ist Nachdem dasselbe die
Ueberzeugung gewonnen hat daß der Anschluß des Herzog
tums an das nächstgelegene Preußische Oberlandesgericht
einer Vereinigung mit den zur Bildung eines gemeinschaft
lichen Oberlandesgerichts zu Jena zusammengetretenen
Thüringischen Staaten aus den mannigfachsten Gründen
vorzuziehen sei und von dem Preußischen Justizministerium
in entgegenkommendster Weise die Zusage erhalten hat mit
der diesseitigen Staatsregierung in Verhandlungen wegen
Anschlusses Anhalts an das Oberlandesgericht der Provinz
Sachsen eintreten zu wollen hat dasselbe dem Preußischen
Justizministerium gegenüber dem lebhaften Wunsche Ausdruck
gegeben Halle zum Sitze dieses Gerichts bestimmt zu sehen
Bei dem bereitwilligsten Eingehen der betreffenden Preußischen
Organe aus alle sonstigen mit Bezug auf die beabsichtigte
Organisation von Anhalt geäußerten Wünsche hat jedoch aus
Gründen welche hier nicht zu erörtern diesem Wunsche nicht
entsprochen werden können Die diesseitige Staatsregierung
hat sich in Anerkennung der sonstigen Vortheile der erstrebten
Vereinigung in diesem Punkte bescheiden müssen und um so
eher bescheiden können als es hinsichtlich der Entlegenheit
Naumburgs mit einem großen Theile der Provinz Sachsen
in gleicher Lage ist überdies nach dem deutschen Gerichts
Verfassungsgesetz ein lebhafter direkter Verkehr der Bevölkerung
mit dem Oberlandesgericht keineswegs zu erwarten steht In
letzterer Beziehung ist zu erwähnen daß die Verhandlungen
der Parteien vor dem Oberlandesgericht durch die bei dem
selben zugelassenen Rechtsanwälte erfolgen müssen welche nach
den Bestimmungen der noch zu erwartenden Deutschen Rechts
anwalisordnung ihren Wohnsitz jedenfalls am Orte des Ober
landesgerichts zu nehmen haben werden daß ferner Ver
nehmungen von Zeugen und Sachverständigen vor dem Ober
landesgericht nur in bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten auf
ergangene Appellation Berufung gegen Urtheile der Land
gerichte hier aber auch nur dann stattfinden wenn das
Gericht nicht beschließt die Gerichte erster Instanz mit der
Vernehmung zu beauftragen und daß endlich Angeklagte im
Strafverfahren gar nicht versucht sein werden ihre Angelegen
heiten vor dem Oberlandesgericht persönlich wahrzunehmen
da in Strassachen künftig keine Appellation Berufung
sondern nur Nichtigkeitsbeschwerde Revision an das Ober
landesgericht statthaft sein wird deren Ausführung die Be
treffenden im Mangel der erforderlichen Rechtskenntniß in
ihrem eigenen Interesse dem Vertheidiger werden überlassen
müssen

Musikalisches
Es war gewiß für einen Jeden dem die hiesige Weiter

förderung der Kunst am Herzen liegt höchst erfreulich zu
vernehmen daß Herr Direktor Voretzfch sich veranlaßt
gesehen hat abermals einen Cyklus von größeren Concerten
zu veranstalten denn auf solche Weise muß die Kunst bei
uns immer mehr an Boden gewinnen Das Programm
soweit es uns bis jetzt bekannt nennt zunächst die Jubel
ouverture von C M v Weber dann verschiedene Ge
sänge ausgeführt von Fräul v Edelsberg vom Theater
äslla 8 zg,Ia in Mailand ferner die v moll Symphonie
von Schumann welche um es kurz zu erwähnen mit
Recht für die eigenthümlichste seiner Symphonieen gehalten
wird Bei allem Vorherrschen des phantastischen Humors
zeichnet sie sich durch klare Form aus was jedenfalls auf
Rechnung einer späteren Umarbeitung zu setzen ist Ryth
mus Modulation und Harmonie sind höchst überraschend
aber auch der ganze Zauber der Melodie zeigt sich hier in
reichem Maße namentlich ist dies der Fall in der wehmüthi
gen Romanze des zweiten Satzes Ebenso wird der Ueber
gang vom Scherzo zum Finale mit zu dem Originellsten zu
rechnen sein was die Instrumentalmusik überhaupt auszu
weisen hat Soviel über das bis jetzt Bekannte Jedenfalls
werden aber auch die Solo Nummern den genannten im
Vortrage nicht nachstehen und dürfen demnach die Zuhörer
am Freitage einen hohen Kunstgenuß erwarten Mögen
denn recht Viele sich veranlaßt fühlen dem Herrn Direktor
Voretzfch für seine uneigennützigen Bestrebungen ihre An
erkennung und Dankbarkeit durch fleißigen Concertbesuch zu
beweisen

Civilstauds Register der Stadt Halle
Meldung vom 30 Oktober

Aufgeboten Der Steinsetzer C Arlt und I Handske
Berlin Der Eisenbahnbetriebs Sekretär A Eitner und
M verw Hoffmann Karlsstraße 12 Der Korbmacher
A Hänschel gr Brauhausgasse 21 und M Marx Zeitz

Der Tischlermeister I Altner Hanfsack 3 und M Franz
Jeßnitz Der Eisenbahnbeamte I König Berlin und F
Götze gr Ulrichsstraße 47

Geboren Dem Böttchcrmeister R Otto ein S
Spitze 28 Dem Waagenfabrikant C Hartig ein S
Bahnhofsstraße 8 Dem Drahtzieher M Große ein S
Steg 2 Dem Fabrikarbeiter Ch Wendfch ein S
Hospitalplatz 4 Dem Handarbeiter H Küster ein S
Weingärten 10 Ein unehl S Kellnergasse 5

Gestorben Die Wittwe Christiane Friederike Pötsch
geb Otto 7t I 1 M 27 T Lungenentzündung Steg 7

Der Maurer Eduard Carl Bloßfeld 25 I 2 M 27 T
Lungen Tuberkulose Saalberg 10

Vermischtes
Die Berliner Börsen Zeitung bringt in ihrer

Nummer 496 vom 23 d M ihre alljährliche Zusammen
stellung über den Verlauf und die Entwickelung des Lebens
versicherungsgeschäfts in Deutschland und stellt damit ihren
Lesern wieder eine Fülle interessanten Materials zur Ver
fügung Wir erkennen aus der umfangreichen Arbeit von

Neuem daß der Schwerpunkt des Lebensversicherungs Ge l
fchäfts mehr und mehr ins Lager der großen Gegenseitig
keitsanstalten hinüberrückt Den bedeutendsten Zuwachs
hattendieLebensversicherungsbauk f D in Gotha
die Lebensversicherungsgesellschaft zu Leipzig
und die Stuttgarter Lebensversicherungs und
Ersparnißbank Dies sind also zusammen mit der

Badischen Verforguugs Anstalt diejenigen Gesellschaften
welchen zur Zeit das größte Vertrauen von Seiten des Pu
blikums entgegengebracht wird

Zum Beginne des neuen Studienjahres dürfte es
am Platze sein die Aufmerksamkeit der akademischen Kreise
auf eine Zeitschrift zu richten welche sich die Vertretung der
Interessen der Hochschulen und der Studentenwelt zur Auf
gabe gemacht hat Es ist dies die in Wien und Leipzig
erscheinende Wochenschrift watsr Organ für Hoch
schulen deren Zweck und Ziele aus ihrem regelmäßigen
Inhalte welcher nachstehend verzeichnet ist ersichtlich werden
Die A1ma Mater bringt in jeder Nummer 1 Abhand
lungen über alle wichtigen Fragen in akademischen Angele
genheiten aus hervorragender Hand hierbei sei aus die
Arbeiten des Hosr Prof Dr Wahlberg in Wien Prof
vr v Holtzendorff in München Prof vr P du Bois
Rehmond in München und vr Em Milner in Tübingen
und Prof Dr Etienne Laspehres in Gießen in den abge
laufenen Quartalen hingewiesen 2 Eine Chronik der Hoch
schulen in welcher die wichtigsten Ereignisse an allen solchen
Instituten berichtet und besprochen werden 3 CineVereins
Ehronik umfassend Mittheilungen aus allen student Bereinen
Coulenrs und Verbindungen Oesterreichs und Deutschlands
4 Personalnachrichten 5 Feuilletons Humoristica Kneip
lieder c 6 Literarische Mittheilungen und 7 Eingesendet
und Ankündigungen studentischer Angelegenheiten

Jüterbogk 29 Oktober Am vergangenen Frei
tag spielte sich hier ein Schauerdrama in zwei Akten ab
Am Abend dieses Tages kam es zwischen dem Restaurateur
Alex und seinem aus Berlin zum Besuche eingetroffenen
Schwiegersöhne wegen Auszahlung der versprochenen Mitgift
zu so ernsten Streitigkeiten daß der Alex den Tochtermann
unter der Drohung ihn andernfalls sofort niederzuschießen
anwies augenblicklich sein Haus zu verlassen Während der
Bedrohte noch kurze Zeit in der Billardstube verweilte er
schien schon der aufgeregte Schwiegervater mit einem gelade

nen Revolver und feuerte in Gegenwart mehrerer Gäste
zwei Schüsse auf den Schwiegersohn ab Von dem zweiten
getroffen sank dieser zusammen er ist an den Folgen der
erlittenen ernsten Verletzung in der Nacht zum Sonntag
verstorben Der zweite gleich schauerliche Akt spielte in
einer anderen Restauration Der Polizeisergeant Andersohn
erhielt noch am späten Abend den amtlichen Auftrag dem
c Alex den Revolver abzufordern Dieser wurde ihm auch

ohne Weiteres überlassen Unterwegs glaubte A die noch
mit Schüssen versehene Waffe entladen zu müssen und feuerte
dreimal in die Luft Angelockt durch eine versammelte fröh
liche Gesellschaft betrat der Sicherheitsbeamte dann noch die

Dalicho fche Restauration um ein Glas Bier zu trinken
Der Revolver wanderte unterdeß von einer Hand zur an
dern und der Versicherung des Andersohn Glauben schen
kend daß kein Schuß mehr im Gewehr sei erlaubten sich
mehrere Gäste damit Scherze zu treiben So auch der
Bürger A Müller Er zielte auf den ihm gegenübersitzen
den Artillerie Unteroffizier Höneburg und drückte los Aus
dem Revolver krachte noch ein Schuß und nach einer hal
ben Stunde war der in den Hals getroffene Unteroffizier
eine Leiche

sBlos zehntausend Franks wollte Adelina
Patti zusammen mit Signor Nikolini für ein einmaliges
Auftreten in der Berliner Hofoper einstreichen Herr von
Hülsen aber runzelte die Stirn bei dieser Forderung denn
sie überstieg weit die mögliche Einnahme an der Kasse
Zehntausend Franks sonst für 5 6 Beamtenfamilien auf
das ganze Jahr hinreichend hier für ein paar Dutzend
Triller und Tonläufer beansprucht Nun es war doch zu
hoch und etwas billiger muß es doch gemacht werden wenn
das Gastspiel noch zu Stande kommen soll Die Verhand
lungen sind vorläufig so weit gediehen daß man sich nur
noch über den Preis der Sitze einigen muß da die Künstler
sich mit halben Einnahmen bei gewissen Preisen der Plätze
begnügen wollen O edle Tugend der Genügsamkeit

Heutzutage kann man sich nur zweierlei wünschen entweder
gleich in einer goldenen Wiege geboren zu werden oder eine

Kehle von Mutter Natur zu erhalten die sich in einem
Abend fünftausend Franks ersingt

sVor Plewna Eine malerische Schilderung
der großen Schwierigkeiten des Geschütztransportes finden
wir in einem Schreiben des Rigaischen Professors Bergmann
welcher die schweren Tage vor Plewna als Dirigent eines
Verband Platzes bei Tuschenitza mitgemacht und dessen an
seine Frau gerichteten Briefe die Rigaer Zeitung veröffent
licht Er erzählt in dem ersten dieser Briefe Von Jfaktfcha
an geht der Weg bergan für uns um so beschwerlicher als
gerade die letzten für Plewna bestimmten Belagerungs Ge
fchütze jedes mit 18 Ochsen bespannt den Weg einnahmen
also langsam neben und zwischen den Riesenkanonen hin
durch unseren furchtbaren Arbeitgebern erreichen wir
die Höhe des Köfez Bair Eine weite Aussicht eröffnet
sich hier über eine Reihe von hohen in den verschiedensten
Richtungen daherziehenden Erdwällcn tauchen die Gipfel des
Balkan auf Das ganze Panorama des Gebirges die
blauen am Horizont sich scharf abhebenden Spitzen Rücken
Grate und Pässe dort in der Nebelform vor dem Auge
und weit schweift dasselbe über die koulissenartig in einander
sich schiebenden Vorberge Einst mag das Land schön ge
wesen sein als es so war wie die deutschen Kreuzfahrer es
beschrieben haben eine silva Wald bulMriog, Da mag
es an den Harz am meisten wohl erinnert haben ihm glei
chen die Fcrmen der Höhen auch das Abstürzen der einzel
nen Berge wie z B des Kösez Bair auf dem wir standen

So steil daß nur in Windungen ein Weg für die Kanonen
und uns sich ihm hat abgewinnen lassen fällt er in das
Thal des Osmanflusses das die Richtung unseres Weges
rechtwinkelig kreuzt das Flußbett ist mit Bäumen freilich
auch nur niederen bestanden und es windet sich wohl durch
ein fünf Werst breites Thal Im Frühling und nach
Regengüssen überschwemmt es der jetzt bescheidene Fluß tritt
er in sein Bett zurück so hinterläßt er überall Wasserreste
die wie kleine Teiche sich ausnehmen und der wahre Herd
der Fieber und Miasmen sind an welchen dieser Theil
Bulgariens nicht minder reich als Rumänien ist Es war
interessant den Mühen zuzusehen die das Herablassen der
schweren Geschütze vom Berge machte Mit Stricken und
Winden aller Art und Größen waren hier wohl gegen 150
Soldaten beschäftigt Nicht allein die Kanone foroert diese
Bedingung ihr ganzes Gefolge die schwere gußeiserne La
fette das Gerüst auf dem sie stehen soll heischen gleiche
Anstrengung So erklärt es sich daß mehr als zehn Reise
Arbeitstage von Simnitza erforderlich sind ehe diese Riesen
da stehen können von wo sie ihre mörderischen Ladungen in
die türkischen Reihen schicken

Ein greiser Großpropst aus dem Alsöld erzählt
Magyar Hirado nahm Donnerstag in Ofen Audienz

bei dem Kaiser um Gnade sür einen Juden flehend
welcher zu einjährigem Kerker verurtheilt wurde Der Groß
propst trug dem Kaiser vor er kenne den Verurtheilteu seit
dreißig Jahren als braven ehrlichen Menschen Se Maje
stät befragte den Bittsteller auf das Eingehendste und war
sichtlich angenehm überrascht von dem schönen Charakterzuge
des katholischen Prälaten

In einer Gesellschaft in Dresden hat ein Arzt
einen erfahrungs und witzreichen Vortrag über die Restau
rants gehalten Er lenkte die Aufmerksamkeit des Publikums
auf die Stätten welche sich der Erholung widmen Alle
Achtung meinte er vor einem tüchtigen Restaurateur und
einem guten Restaurant denn es will Vieles in Obacht
genommen sein wenn man sich wahrhaft restauriren soll
Und dann kam er auf jene lust und lichtlosen Winkel zu
reden die sich ebenfalls so nennen und bereits die Aufmerk
samkeit der Wohlfahrtsbehörden errungen haben auf jene
verglasten Pferdeställe abzugslosen Räucherungscloaken kalten
Scheunen mit dünnen nassen Wänden und jene Stäbchen
die nach dem nebenan befindlichen Lädchen mit Käsen Heringen
und Sauerkraut duften und in denen kaum die nöthigen
Meter Raum auf den Besucher kommen weil in der Mitte
ein eitles Möbel das Billard steht Ob der Mann nicht
übertrieben hat

Eine hübsche Geschichte von vier Fliegen Einst
zogen vier Fliegen über Land und gelangten in ein blühen
des Küchengefilde Da ersah die erste einen Kuchenteig flog
auf ihn und naschte da sie aber keinen Alaun vertragen
konnie so bekam sie die Dünndarmentzündung siechte dahin
und starb Die zweite Fliege hierdurch vorsichtig gemacht
mied den Kuchenteig und versuchte sich an einer Tasse mit
Kaffeeinhalt aber des Eisenoxyd war zu viel es untergrub
ihre Gesundheit sie legte sich hin und segnete das Zeitliche
Die dritte Fliege dachte bei sich Sind die Süßigkeiten hier
alle vergiftet so werden es hoffentlich die Fleischwaaren
nicht sein flog aus eine Wurstscheibe und hieb wacker ein
Aber welche Fliege könnte Arsenik vertragen Auch sie ver
sammelte sich bald zu ihren Vätern Die vierte Fliege aber
war eine kluge Fliege sie ließ alles unberührt bis sie ein
angefeuchtetes Blatt Papier entdeckte darauf ein Todtenkopf ge

malt und Fliegengift abgedruckt war Da ging sie getrost
heran und aß und trank und blieb gesund und guter Dinge
denn das Fliegengift war auch verfälscht Die Parabel
mit ihrer Lehre bringen die berliner Wespen

Handel und Verkehr
In Hannover wird für 1878 eine große ge

werbliche Ausstellung geplant Die Stadt will dazu
15,000 geben falls der Garantiesond von 150,000
gedeckt werde

Abonnement Concerte im Saale der Volksschule
Unserer neulichen Notiz über die Concerte des Herrn

Musikdir Voretzfch fügen wir hinzu daß für Herrn Bnlß
welcher Plötzlich durch Repertoireveränderung verhindert ist
und daher erst in einem späteren Concerte mitzuwirken Ge
legenheit haben wird Frl v Edelsberg für nächsten
Freitag eingetreten ist Wer mit den Opernverhältnissen
von München und Wien vertraut ist weiß daß wir in ge
nannter Dame einen sehr hohen Gast begrüßen Augenblick
lich ist sie an dem Theater äellg Lealg in Mailand enga
girt nur ein glücklicher Zufall ermöglicht uns die Bekannt
schaft mit dieser gefeierten Künstlerin Um so mehr ist nun
zu erwarten daß die Concerte bei diesem überaus günstigen
Anfange einen glücklichen Verlauf nehmen

Rettungs Kompagnie
Die Mitglieder der Rettungs Kompagnie werden ersucht

sich Freitag den 2 November Abends 8 Uhr im Gasthof
zur goldenen Rose zur General Versammlung pünkt

lich einsinden zu wollen Der Zugführer

Sprechsaal
Am 30 Oktober sind auf der Königsstraße neben

der Apotheke 3 zweifpännige Fuhren Kies abgeladen Jede
Fuhre kostet 7 8 Auf diesem durch unbedeutenden
Regen schon übcrflutheten Wege entsteht durch Weg
schwemmen des Kieses in die Kanäle ein Schaden von
mindestens 24 abgesehen von der Einsandung des Saal
armes an der Moritzkirche und den Kosten der dadurch be
dingten umfangreicheren Reinigung Auch noch auf anderen
Straßen und Plätzen findet man tagelang größere Ablage
rungen von Kies



Diese Woche erhielt ich einige Hundert

welche mn schnell damit zu räumen zu außergewöhnlich billigen Preisen verkaufe
RatWavslMsie 9 sjttrii Tmijss Rathhausgasie K
alir Ser Puststra, c VUI Poststrahe
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die durch ungünstige Geschäftsverbindungen mit Rußland und Schlesien durch
Lieferungen fertiger Fabrikate als auch Garne bedeutende Verluste erlitten und
denen es noch besonders geglückt ist einen großen Theil von den betreffenden
Waaren an der russischen Grenze zu retten und für gelieferte Garne nach Schlesien
durch dort verfertigte Fabrikate sich theilweise zu decken haben einen großen Theil
von dem bedeutenden Lager bei ihrer Durchreise hier im

M K S iVBZRßSU S SIK I Ody IIS
zum allerschleunigsten Verkauf gestellt Das Lager bietet den hohen Herrschaften
von Halle und Umgegend eine Ausstellung von den allerbesten und berühmtesten
Leinen Gewebe in allen Qualitäten Breiten und Größen dar

5 Ganz besonders machen wir auf die in allen Welt AttsstellUNgen an
erkannten irischen batist leinenen Taschentücher aufmerksam sowie auf dichtere
Gewebe in rein Leinen das Dtzd von 3 25 an Tafelgedecke in Double
Damast Jaquard und Drell das Stück von 6 an Tisch und Handtücher
Gewebe Letzterer in extra guter Qualität das Dtzd von 5 an Dessert Ser
vietten Double Damast das Dtzd von 2 an und noch Hunderte in dieses
Fach einschlagende Artikel

Z Für alle vorbenannte Artikel gesetzliche Garantie
für reLues Leinen

Die als Deckung angenommenen etwas gemischten LeittMgewebe aus
einer sehr reellen Fabrik für deren Haltbarkeit garantirt wird werden 50 unter
Fabrikpreisen abgegeben z B 1 Stück halbgebleichtes Creas zum Dutzend A
Herren oder Damen Hemden von 15 Mark an

Qnillbettdecken das Stück von 2 Mark an
Echt englische genannt Tüll Gardinen für jeden Preis
10000 Meter Aberdeen Dowlas anerkannt haltbarstes Gewebe sowie

Chiffons Shirtinge und Negligvstoffe bedeutend unterm Fabrikationspreis
Mehrere tausend Meter schwarze reinwollene Cachemires Thibets sowie

eine Auswahl von couleurten Kleiderstoffen werden um schnell zu räumen für
jedes mir annehmbare Gebot abgegeben

Besonders wird auf eine Partie schottische gear
beitete
aufmerksam gemacht die für Arbeiterlohu abgegeben

werden B500 Dtzd echt englische Batisttücher mit den schönsten bunten Rän
dern gleich gesäumt das Dtzd von 2 50 H an

Da unser Aufenthalt sich hier nur auf kurze Zeit beschränkt so werden
wir um Rücktransport hohen Zoll und die Unannehmlichkeit einer Auktion
zu ersparen den geehrten Käufer jeden Vortheil gewähren und dürfte sich wohl
eine ähnliche Gelegenheit zum Einkauf von reellen Waaren schwerlich wieder
darbieten Es wird streng unsere Aufgabe sein die Richtschnur unserer Ge
fchäftsprineipien durch pünktliche und reelle Bedienung aufrecht zu erhalten
um Uks das Vertrauen der uns Beehrenden zu erwerben wie uns dieses seit mehr
als 30 Jahren im vollsten Maaße gezollt wurde und bitten um recht schnellen und
zahlreichen Besuch

L ZK GDer Verkauf hat Sonnabend den 27 Oktbr begonnen
MM Sonntags ist das Geschäftslokal geschlossen

Gr Schlamm 10d im Hause zur Forelle
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Domplah 8 n Sophienftr 7
dem Gymnafinm

Eine gebr gut erhaltene jiasfeeröstmaschine
billig zu verkaufen Oberglaucha 10

AI

Im Auftrage des Conenrs Verwalters sollen die noch vorhan
denen Kleiderzeuge bestehend in schwarzen couleurten Stoffen zu und
unter der Hälfte der Taxe schleimigst verkauft werden 5020

Markt rother Thurm W
neben der Conditorei des Herrn ZZ lST ZZ

ZN

ÄO

bsv a IiL unä iiiisiur vor ÜAliokstsn Ltu
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Dienstag den November c Nachmittag 2 Uhr sollen Kömgsstras e 21
folgende zur C Wallstabschen Konknrsmasse gehörigen Gegenstände versteigert werden

3 Trinkhallen 1 Selterwafserwageu 1 Rollwagen mit Federn 1 kleiner
Rollwagen 2 kleine Seltcrwafserwagen Knmmctgeschirre n s w

Die Trinkhallen können am Terminstage besichtigt werden und zwar
die vor dem Steinthor um 9 Uhr
die am runden Thurm um 10 Uhr
die am Bahnhofe um 11 Uhr

W Elfte
Verwalter der Wallstabschen Konkursmasse

Halle a S den 30 Oktober 1877

Hiedurch erlaube mir einem hochgeehrten Publikum insbesondere meinen werthen
Nachbaren die ergebene Anzeige zu machen daß ich am hiesigen Platze Langegasse 5b ein

Material und ColouialWaaren Geschiift
verbunden mit Restanration unter der Firma

w
eröffnet habe Durch stets reelle Bedienungsweise und Lieferung nur guter Waaren
zu civilen Preisen hoffe ich mir das Vertrauen der mich Beehrenden zu erwerben

Indem ich mein Unternehmen schätzbarem Wohlwollen bestens empfohlen halte zeichne

LÄ 547 Mit Hochachtung und Ergebenheit
Ott MOi ss La ugeg asse

auk äsu UöltÄUSstkIIullASll 1876 1873185 xr3 iuiirt g,IlA6möin är tli zlr smxlo nlvll liÄuüieli in allsn
LrsselMtsn uuä wsistkn O zutsoii1arläs

186 1 iii i8
Arösssi öii MöiMötsn

84 H LTIIKSKin den neuesten Dessins

s K sr istSempfiehlt zn antzergewöhnlichen billigen Preisen

Kleinschmieden Nr Z M
Leinen Baumwollen und Mode Waaren Handlung

Bei Bedarf empfehle mein für die und
reich ausgestattetes

SiKvnvrküi Herren Vamvu u Xi Mvr
solide dauerhafte Arbeit größte Auswahl möglichst billigste Preise
Atelier ur uteitiKunK unter xaiiiutitz des

Werkstatt ur Reparatur
P V 5l ,ilt 5 Schnhmachermeister

gegenülier Hotel ötadl amöurg
von i Brüderstraße 13 empfiehltgut gearb 2 thür mahag n birk Kleidersekretäre 15 O pol Kleiderschränke 9 H

Kommoden 7 O Rohrstühle 1 /z A 2 thür Kücheuschräuke mit Glasaufsatz 9 O
starke Bettstellen 3 Sophas Sophatische Spiegel Spiegelschränke Wäsche
schränke uud alle Sorten Möbel zn billigsten Preisen Abzahlungen gestattet

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause

Feine dickfette Vschoner
kosten jetzt 18 Thlr M Pfund und

empfiehlt dieselben sowie auch schöne feine
Landschweine Schlachtsfeften

Halle a/S ILSS ZS SSKFmukfurt BeVraer GisenbaM
Die komplette Herstellung eines Werkstatt Magaztn Gebändes

auf Bahnhof Halle veranschlagt zu rot 10,000 Mark soll im Wege
der öffentlichen Submission vergeben werden

Reflectanten wollen bezügliche Offerten mit der Aufschrift Offerte
ans Herstellnng eines Werkstatt Magazin Gebäudes anf Bahnhof

Halle bis zu dem auf
Dienstag den 13 November 1877 Bormittags 11 Uhr

anberaumten Termine versiegelt und portofrei an die unterzeichnete Stelle einsenden und
können die maßgebenden Bedingungen sowie der Kostenvoranschlag und die Zeichnungen auf
dem Büreau der Bau Jnspection VI eingesehen auch Bediugnißhefte auf Ansuchen gegen Er

stattung der Copialien von da bezogen werden H 53494
Später eingehende oder nicht bedingungsgemäße Offerten bleiben unberücksichtigt

Halle den 30 October 1877 Königliche Ban Jnspectio VI
R eusing

Halle Tvnnerstag den 15 November Abends 7 Uhr

gegeben von

unter gefl Mitwirkung des Herrn A Senfft Von Pilfach sowie der Königl Kammer
musiker Herren Fel Meyer P Richartz A Genlz und Fr Manecke aus Berlin

Programm Quintett f Piano U Streichinstrumente v E E Taubert 3 Lied
a d Trompeter v Säkingen v E E Taubert Solostücke v I s Bach Lieder
v Rob Franz Ungarische Weisen f Violine v Ernst ArchibalvDouglas v Löwe

Billets zu nnmmerirten Plätzen s 2 50 H, zu nicht nummerirteu Plätzen
1 50 sind vom 5 November ab in der Musikalienhandlung von H Karmrodt

Barfüßerstraße 19 zu haben

Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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